
 

              RUNDBRIEF 

              WINTER 2016 

Liebe Freunde und Unterstützer! 
 

Drei Monate läuft unser Schul- und Kindergartenjahr schon wieder und mit Riesenschritten 

nähern wir uns den Weihnachtsfeiertagen! Da ist die Aufregung natürlich groß: Es wird 

gebacken, gebastelt, gesungen, geprobt! Wir laden euch herzlich zu unserem diesjährigen 

Familien-Weihnachts-Gottesdienst am 20. Dezember um 17 Uhr ein! 

 

 



Bewegung wird bei TRINITY groß geschrieben! Die Kindergartenkinder folgen ihrem natürlichen 

Drang, sich zu bewegen – am besten mit Maria und Petra im naheliegenden Wald. Natürlich 

nutzen wir unseren schönen Garten auch bei Wind und Wetter, denn die frische Luft macht 

nicht nur unsere müden Körper wieder munter, sondern lässt uns auch leichter denken und 

lernen. Die Naturmaterialen, die wir im Herbst finden, eignen sich für allerlei kreative Anlässe: 

ob für eine Kastanienmassage oder  für Körperbilder, Kinder haben Ideen ohne Ende! 

 

Das Kochen und Backen (und Essen!) wird von Kindern und Pädagogen heiß geliebt und die 

TRINITY Küche ist ein begehrter Ort, aus dem es immer wieder herrlich duftet! Ob Eulen oder 

Igel, Topfencreme oder Palatschinken, Kekse und Kuchen, Brötchen und Suppe, hier wird 

probiert, was im Leben einen wichtigen Stellenwert einnimmt: Kochen und Essen – und das 

alles in Dankbarkeit und guter Gemeinschaft. 

 



Mit der ABC-Schule besuchten wir die hervorragende Ausstellung „Faszination Raumfahrt“ in der Kunsthalle 

Leoben, die so manche Herzen höher schlagen ließ. Köstlich war unser Besuch bei unserer beliebten Bäuerin 

Frau Katharina Ducho am Welternährungstag. Jetzt in der Adventszeit besuchen wir unseren schönen 

Christkindlmarkt am Hauptplatz in Leoben, der für uns einen gesunden Fußmarsch von 30 Minuten Gehzeit 

entfernt liegt. 

 



 
Das Martinsfest, das bei TRINITY traditionellerweise Lichterfest genannt wird, steht auch immer unter 

diesem Motto: Licht bringen, Licht verbreiten. Diesmal übten die Kindergartenkinder mit großem Eifer 

ein Theaterstück ein und die Schulkinder erzählten noch einmal die Geschichte vom heiligen Martin, der 

Soldatendienste leisten musste, obwohl er in seinem Herzen ganz andere Wünsche trug. Dieses Licht 

trugen wir in der Folge weiter in das Seniorenwohnhaus in Göss zu unseren „Nachbarn“, vielen kostbaren 

älteren Menschen, für die wir außer den Liedern auch Geschenke mitgebracht hatten. 

 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

 

Petra Plonner. 
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Hier bei TRINITY ist immer was los, manchmal turbulent, manchmal leise; manchmal plagen wir uns mit 

Krankheiten und beten füreinander, manchmal gibt es Konflikte, die nicht immer so einfach zu lösen sind, 

oft feiern wir und freuen uns an unseren in die Tat umgesetzten Vorhaben. In all dem lernen wir sehr viel 

– nicht nur den sogenannten „Unterrichtsstoff“, sondern für unser Leben. Es ist für uns Mitarbeiter ein 

großes Privileg, mit Kindern arbeiten zu können. Wenn auch die administrativen Aufgaben dieser 

Einrichtung immer stärker zunehmen, so freuen wir uns, wenn wir sehen, warum wir das alles machen: 

leuchtende Kinderaugen, ein friedvolles, lernreiches Miteinander und glückliche Kinder und Eltern. 

 

Wir danken euch allen, die ihr an diese Arbeit glaubt und sie so bereitwillig unterstützt. Gott lasse seinen 

Segen reichlich auf euch kommen! 

 

„Habt keine Angst!“, beruhigte sie der Engel. „Ich bringe eine gute Botschaft für alle Menschen! Der 

Retter - ja, Christus, der Herr - ist heute Nacht in Bethlehem, der Stadt Davids, geboren worden!“ (Luk 

2,10+11) 

 


